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Bezirksoberliga Herren Ost

MTV Hanstedt : MTV Himbergen 
Samstag, 13.04.2024, 18:00 Uhr

MTV Hanstedt stockt Punktekonto in der Bezirksoberliga 
Herren Ost auf

Als Jacob Hoffmeister sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksoberliga Herren Ost nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den MTV Himbergen besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der MTV Himbergen meist auf verlorenem
Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Jacob Hoffmeister, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Sieg gelang es Hoffmeister
/ Link die Gastspieler Persiel / Fischler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Die richtige Herangehensweise hatten Schulenburg / Heins beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Süskow / Klement ab dem ersten Ballwechsel. Franzen / Buksa
bekamen es nun mit Schütz / Loschwitz zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Franzen / Buksa am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft
einfuhren. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher ungefährdet war der 3:
0-Erfolg von Jacob Hoffmeister danach gegen Oliver Schütz. Der Start in die Partie, die auf Basis
der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Thorsten Link besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Andreas Süskow noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Eine knappe Niederlage gab es hingegen für
Stephan Schulenburg beim 11:5, 8:11, 11:7, 9:11, 9:11 gegen Bruno Fischler. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Fischler mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Es dauerte eine Weile, bis Carsten
Heins den Fünf-Satz-Sieg gegen Bernd Persiel unter Dach und Fach hatte. Bei einem Spielstand
von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Marc
Franzen nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Nur einen Satz verlor Norbert Buksa beim 11:9, 9:11, 11:9, 14:12 gegen Sascha Klement
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des MTV Hanstedt und des MTV Himbergen. Die richtige
Herangehensweise hatte Jacob Hoffmeister beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen
Andreas Süskow ab dem ersten Ballwechsel. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des MTV Hanstedt die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 11:25 bei 5 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des MTV Himbergen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:34. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 MTV Hanstedt
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Doppel: Hoffmeister / Link 1:0, Schulenburg / Heins 1:0, Franzen / Buksa 1:0 
Einzel: J. Hoffmeister 2:0, T. Link 1:0, S. Schulenburg 0:1, C. Heins 1:0, M. Franzen 1:0, N. Buksa 1:
0 

 MTV Himbergen
Doppel: Süskow / Klement 0:1, Persiel / Fischler 0:1, Schütz / Loschwitz 0:1 
Einzel: A. Süskow 0:2, O. Schütz 0:1, B. Persiel 0:1, B. Fischler 1:0, S. Klement 0:1, F. Loschwitz 0:1


